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Kindergarten OST
Martinsfest – Ich gehe mit meiner Laterne...

Mit ihren leuchtenden, selbst-
gebastelten Laternen eröffne-
ten die Kinder mit einem festli-
chen Laternenumzug im Garten 
das abendliche Festprogramm. 
Nach einem gemeinsamen Be-
grüßungslied und einem Ge-
dicht durfte natürlich auch das 
„Sankt-Martins-Spiel“ nicht 
fehlen. 
Besonders stimmungsvoll war 
der Lichtertanz der Schulan-
fänger, der in der Dunkelheit so 
richtig zur Geltung kam. 

Anschließend wurden alle noch 
auf Kartoffelkäsbrote, Brezen 
und Kinderpunsch eingeladen 
und ein wunderschöner Abend 
ging gemütlich dem Ende zu. 
Alle freuen sich schon wieder 
aufs nächste Jahr, wenn es er-
neut heißt: „Ich gehe mit mei-
ner Laterne und meine Laterne 
mit mir!“

Am 12. November feierten die Kinder des Kindergarten Ost ihr diesjähriges Martinsfest. Schon Tage zuvor hatten sie eifrig gebas-
telt und sich auf den Abend vorbereitet. Das Martinsfest ist für die Kinder und deren Familien sowie den Kindergärtnerinnen ein 
alljährliches Highlight, bei dem das Teilen und die Gemeinschaft im Mittelpunkt stehen.

Fotos: privat
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Aktuelles aus der Volksschule

Im Rahmen des AMA-BIO-Pro-
jekts wurde bei einer Verkos-
tung getestet, ob man den 
Unterschied zwischen tradi-
tionellen und Bio-Produkten 
schmecken kann. Es wurden 
Äpfel, Gurken und Milch pro-
biert, und es konnten zwei von 
drei Bio-Produkten erkannt 
werden.

Gemeinsam wurde das Wissen 
über biologische Landwirt-
schaft, ihre Prinzipien und die 
Bedeutung von Bio-Siegeln ver-
tieft. Besonders spannend war 
die Bio-Tierhaltung, die durch 

AMA-BIO-Projekt: Entdecken, Lernen und Genießen

Im Rahmen des Schülerpar-
laments wurde an der Schule 
erstmals ein Schulsprecher 
oder eine Schulsprecherin ge-
wählt. Dieser wichtige Schritt 
förderte nicht nur den Zusam-
menhalt, sondern stärkte auch 
das Bewusstsein für demokrati-
sche Prozesse.

Schülerparlament: 
Demokratie im Schulalltag

Alle Klassen besuchen in die-
sem Schuljahr das Hallen-
bad Braunau, um an einem 
Schwimmkurs teilzunehmen. 
Unter der Anleitung erfahre-
ner Schwimmlehrer werden die 
wichtigsten Schwimmtechni-

Schwimmkurse: Lehrreich und lustig

Mehrere Schulklassen besuch-
ten das Musical „Anna und der 
Wolf – Klick ins Herz“, das Kin-
der ab sechs Jahren für Kinder-
rechte im digitalen Raum be-
geisterte. Im Mittelpunkt stand 
die spannende Geschichte von 
Anna und ihrem Freund, dem 
Wolf, die gemeinsam wichtige 
Herausforderungen meisterten.

Kindermusical 
„Anna und der Wolf – Klick ins Herz“

Fotos: Volksschule Mattighofen

persönliche Geschichten der 
Kinder lebendig wurde.

Ein Highlight war das Pflanze-
nexperiment mit Kresse. In vier 
Schalen wurden Böden, Wasser 
und Licht variiert. Die Fort-
schritte faszinierten die Teil-
nehmer, und das Endergebnis 
– Kresse auf Butterbrot – war 
köstlich.

Das Projekt sensibilisierte für 
die Bedeutung nachhaltiger 
Landwirtschaft und stärkte das 
Bewusstsein für die Natur und 
Tierwelt.

ken erlernt. Die Unterrichtsein-
heiten kombinieren praktisches 
Wissen mit viel Freude, sodass 
das Training nicht nur lehrreich, 
sondern auch ein unterhalt-
sames Erlebnis für alle Kinder 
(und Lehrkräfte) ist.

Gerade in der heutigen Zeit ist 
es wichtig, jungen Menschen 
die Bedeutung von Mitbestim-
mung und Verantwortung nä-
herzubringen. Die Wahl bot 
den Schülern die Möglichkeit, 
ihre Stimmen einzubringen und 
gemeinsame Entscheidungen 
zu treffen, die die Schulgemein-
schaft betreffen.

Das Musical wurde im Auf-
trag der KiJA OÖ entwickelt 
und fachlich begleitet. Mit ei-
ner gelungenen Mischung aus 
Unterhaltung und Aufklärung 
vermittelte es kindgerecht den 
verantwortungsvollen Umgang 
mit digitalen Medien.

Die erstmals neu gewählten Klassensprecher der Volksschule Mattighofen.
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Neues aus der DigiTNMS

Sabine Vitzthum übernahm am 
1. Oktober 2024 die Leitung 
der digiTNMS Mattighofen und 
trat die Nachfolge von Hedwig 
Schindecker an, die in den Ru-
hestand ging.

Die Mittelschule freut sich, 
Frau Vitzthum, die seit 25 Jah-
ren als Diplompädagogin tätig 
ist – davon 10 Jahre an der di-
giTNMS – als neue Direktorin 
begrüßen zu dürfen. Sie über-
nimmt eine Schule mit guten 
Strukturen, einem engagierten 
Team von über 50 Kollegen so-

wie 17 Klassen und rund 400 
Schüler, darunter eine Deutsch-
förderklasse.

Sabine Vitzthum freut sich auf 
ihre neue Aufgabe, auch wenn 
ihre langjährige Lehrtätigkeit 
endet. „Lehrerin zu sein ist 
nicht nur mein Beruf, sondern 
auch meine Berufung“, sagt sie. 
In ihrer neuen Rolle hofft sie, 
ebenso viel bewirken zu kön-
nen wie im Unterricht. Ein gros-
ses Anliegen ist ihr eine wert-
schätzende Zusammenarbeit 
mit Eltern und Kollegen.

Neue Leitung an der digiTNMS

Die Kennenlerntage der ersten 
Klassen fanden heuer bereits 
im Oktober statt. Die Schüler 
verbrachten drei erlebnisreiche 
Tage mit ihren Klassenvorstän-
den in Mondsee.

Ziel dieser Tage war es, den Kin-
dern die Möglichkeit zu geben, 
als Gruppe zusammenzuwach-
sen, Freundschaften zu schlie-
ßen und Konflikte friedlich zu 
lösen.

Das Programm war abwechs-
lungsreich. Kooperationsspiele 
förderten die Gruppendyna-

mik, Geocaching weckte die 
Freude an der Natur, und beim 
Eisessen auf dem Spielplatz 
wurde viel gelacht. Besondere 
Highlights waren eine Schiff-
fahrt und eine abendliche Fa-
ckelwanderung.

Nach drei Tagen kehrten die 
Kinder voller Geschichten nach 
Hause. Sie waren als Jahrgang 
zusammengewachsen und hat-
ten unvergessliche Erlebnisse 
geteilt. Mit Sicherheit freuen 
sich die Schüler schon auf die 
nächste „Klassenreise“.

Erste Klassen in Mondsee

Jubiläumsfest an der Mittelschule Mattighofen
An der digiTNMS Mattighofen 
wurde in der letzten Schulwo-
che des vergangenen Schul-
jahres das 50-jährige Bestehen 
der Bernaschek Schulen gefei-
ert. 1971 wurden am heutigen 
Standort der Mittelschule, der 
Polytechnischen Schule und 
der Allgemeinen Sonderschule 
am Trattmannsberger Weg die 
beiden Hauptschulen eröffnet. 
Der 50. Geburtstag fiel in die 
Coronazeit, weshalb eine Fei-
er damals nicht möglich war. 
Heuer nutzte die digiTNMS den 
Anlass und veranstaltete ein 
großes Schulfest.

Viele Eltern, Großeltern,  Freun-
de sowie Ehrengäste nahmen 
teil und erlebten ein abwechs-
lungsreiches Programm. Im 

Foyer der Sporthalle konnten 
die Besucher einen Einblick in 
den vielfältigen Unterricht der 
digiTNMS gewinnen. In einer 
Ausstellung wurden Arbeiten 
der Schüler aus verschiedenen 
Fächern gezeigt. Zudem gab es 
eine Fotogalerie mit Schnapp-
schüssen aus dem Schulalltag 
und Social-Media-Beiträgen. 
Für das leibliche Wohl sorgten 
Getränke, Popcorn und gesun-
de Aufstrichbrote.

Im Showblock präsentierten 
die Schüler ihr Können. Frau 
Direktorin Schindecker gab ei-
nen kurzen Überblick über die 
Geschichte des Schulstandorts. 
Danach entführte die Theater-
gruppe der Mittelschule in ein 
Ritterturnier des Mittelalters, 

das von Frau Rachbauer, der 
Leiterin der Gruppe, selbst ge-
schrieben wurde. Besonders 
beeindruckend war neben der 
kreativen Umsetzung und den 
aktuellen Bezügen die Leistung 

der Schauspieler. Ein weiteres 
Theaterstück, aufgeführt von 
der 3c, zeigte, wie ein Ban-
küberfall verhindert wurde. 
Tänze und Musik rundeten das 
Programm ab.

Ing. Daniel Lang, Hedwig Schindecker und Sabine Vitzthum

Fotos: digiTNMS Mattighofen
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Polytechnische Schule Mattighofen
Lehrausgänge – Firmenbesuche

Wie jedes Jahr dürfen die Fachbereichsgruppen der PTS Mat-
tighofen Firmen aus der Region besuchen. So waren die Mechat-
ronik- und eine Metallergruppe heuer bereits bei der Energie AG 
in Gmunden. Dort wurde den Schülerinnen und Schülern die Lehr-
werkstätte mit ihren unterschiedlichen Abteilungen vorgestellt. 
Außerdem hatten sie die Möglichkeit, auf einen Mast zu klettern, 
mit dem Hubkorb mitzufahren und das Crimpen auszuprobieren. 
Gut verpflegt und mit vielen neuen Eindrücken traten sie nach 
drei interessanten Stunden die Heimreise an.

Die Mechatroniker besuch-
ten außerdem noch die Firma 
Beck in Mauerkirchen und die 
Firma Aptiv in Mattighofen. In 
beiden Unternehmen wurde 
ihnen ebenfalls die Lehrwerk-
stätte und der Betrieb gezeigt. 
In Mauerkirchen konnten sie 
ihren eigenen Handyhalter fer-
tigen und die Nagelmaschinen 
ausprobieren. Bei Aptiv hatten 
sie Gelegenheit, das Kunststoff-
schweißen zu versuchen. Nach 
einer kurzen Einführung erziel-
ten sie rasch Erfolge und stell-
ten ein ansehnliches Werkstück 
her.

Auf diesem Wege möchten sich 
die Schülerinnen und Schüler 
der PTS Mattighofen herzlich 
bei den Unternehmen für die 
lehrreichen Firmenbesuche be-
danken.

Fotos: PTS Mattighofen
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Gesunde Gemeinde

Am 25. Oktober 2024 wurde die Schulküche erneut mit dem Gü-
tesiegel „Gesunde Küche“ ausgezeichnet. Diese Auszeichnung 
bestätigt den Einsatz für eine ausgewogene und nachhaltige Er-
nährung. Dabei setzt die Schulküche unter der Leitung von Na-
dine di Mauro auf regionale und saisonale Zutaten und bereitet 
die Gerichte nach aktuellen Ernährungsstandards zu – mit weniger 
Zucker, Fett und Salz, dafür mit viel Geschmack und Vielfalt.

Ein großer Dank gilt dem gesamten Schulküchen-Team, das täglich 
gesunde und leckere Mahlzeiten für unsere Schüler und Kinder-
gartenkinder zaubert!

Auszeichnung Gesunde Küche

Foto: Denise Stinglmayr | Land Oberösterreich

Auch im Jahr 2024 war die Ge-
sunde Gemeinde wieder mit 
einer Vielzahl an Aktivitäten 
aktiv. Neben informativen Vor-
trägen und dem bewährten 
Kneipptag war der Nordic-Wal-
king-Kurs sicherlich eines der 
Highlight des Jahres. 

Ein weiteres neues Event war 
die Aktion zum „Tag des Apfels“ 
am 8. November, bei dem regi-
onale Äpfel in den Volksschulen 
Mattighofen und Schalchen 
verteilt wurden. 
Auch die Blutspendetage im 
November wurden wieder mit 
124 Spendern zahlreich be-
sucht. Danke dafür.

Für das Jahr 2025 sind bereits 
erste Veranstaltungen geplant, 
wobei noch vieles in der Vor-
bereitung steckt. Altbewährte 

Events wie die Blutspendeakti-
on und der Kneipptag sind wie-
der Teil des Programms. 

Gleich zu Jahresbeginn star-
tet der neue Line-Dance-Kurs. 
Interessierte können sich am 
15. Jänner beim Schnuppertag 
in der „alten Gemeinde“ am 
Stadtplatz 3 einen Eindruck 
verschaffen, danach sind 10 
Kursabende geplant. Den Kurs 
leitet Sabine Karrer. Anmel-
dungen bitte telefonisch unter: 
+43 650 3526636 od. per Email: 
sabinelinedance@gmail.com

Alle weiteren Aktivitäten, die 
bereits seit Jahren erfolgreich 
Teil des Programms der Gesun-
den Gemeinde sind, sowie die 
auch die neuen Angebote fin-
dest Du unter: www.mattigho-
fen.at

Aktivitäten 2024 und Ausblick auf 2025

 

Gesunde Gemeinde  
Gedächtnistraining 

 
 

 
 

 

 
    

H P R Ä V E N T I O N X H F 
C N O I T A R T N E Z N O K 
I M S F T V O R S O R G E O 
L H I I B E W E G U N G S G 
K W V T I E H D N U S E G N 
C R L H C L T G E S U N D I 
Ü N O I T A N I D R O O K T 
L T Q R T R A I N I N G C I 
G E D Ä C H T N I S K N D V 

Finden Sie die 12 verstecken Wörter? 
 
 

Finde die 12 versteckten Wörter

Aufl ösung auf Seite 2

Gruppenpraxis für 
Allgemeinmedizin

Dr. Steidl OG
Dr. Magdalena Steidl und

Dr. Thomas Steidl
5230 Mattighofen

Stadtplatz 7
Telefon +43 (0) 7742 2285

Mail: rezepte.steidl@gmx.at

10. - 14. Februar 2025

Praxis für 
Allgemeinmedizin 

Dr. Milosevic
5230 Mattighofen

Styriastraße 2
Telefon: +43 (0) 664 38 29 278 

Mail: v.milosevic@gmx.at

23. Dezember 2024 - 
12.Jänner 2025

Urlaube 
Allgemein-
mediziner

Aufruf zur Mitarbeit
Die Initiative „Gesunde Gemeinde“ lebt vom Engagement der Menschen, die hier wohnen und 
mitgestalten möchten. Egal ob du bereits eine konkrete Idee hast, wie du das Gesundheitsange-
bot bei uns bereichern kannst, oder ob du einfach neugierig bist – jeder ist willkommen!

Es erwartet dich eine Gruppe engagierter Menschen, spannende Projekte und die Möglichkeit, 
aktiv zur Gesundheitsförderung in unserer Gemeinde beizutragen. Außerdem kannst du selbst 
vom Austausch profitieren und wertvolle Kontakte knüpfen.

Mach mit und werde Teil der Gesunden Gemeinde!
Lass uns gemeinsam ein Umfeld schaffen, in dem Gesundheit, Bewegung, gesunde Ernährung 
und soziale Vernetzung für alle zugänglich sind. Für ein lebenswertes, gesundes Miteinander!
Interessiert? Dann melde dich bei Bürgermeister Ing. Daniel Lang unter +43 7742 225514
Wir freuen uns auf dich und deine Ideen!
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Wechsel im Notariat Mattighofen
Neue Notarinnen übernehmen im Jahr 2025

Programmauszug Volkshochschule

Nach 20 Jahren im Amt tre-
ten die langjährigen Notare 
von Mattighofen, Mag. Alfred 
Huemer und Dr. Claus Lumer-
ding, in den wohlverdienten 
Ruhestand.

Ab 1. Jänner 2025 übernimmt 
Dr. Barbara Pache die Amts-
stelle von Mag. Huemer. Sie hat 
Rechtswissenschaften an der 
Universität Salzburg studiert 
und sammelte Erfahrungen 
in renommierten Salzburger 
Kanzleien, bevor sie 15 Jahre 
im Notariat tätig wurde. In ih-
rer neuen Rolle eröffnet sie 
eine Kanzlei am Stadtplatz 64 
in Mattighofen. Die modernen 
Räumlichkeiten bieten den 
Bürgern einen angenehmen 
Rahmen für ihre Anliegen, un-
terstützt von zwei erfahrenen 
Mitarbeiterinnen der bisheri-
gen Kanzlei.

Ab 1. April 2025 übernimmt Dr. 
Ramona Eberl die Amtsstelle 
von Dr. Lumerding. Sie wird be-

reits ab Jänner 2025 das Team 
verstärken, um den Übergang 
zu gewährleisten. Dr. Eberl, ge-
bürtig aus Braunau, hat nach ih-
rer Matura an der HTL Braunau 
Rechtswissenschaften in Salz-
burg studiert und war 14 Jahre 
im Notariat Braunau tätig. Sie 
wird die Arbeit in der etablier-

ten Amtsstelle am Stadtplatz 
19 fortführen, unterstützt von 
Mag. Magdalena Schmidbauer 
und weiteren langjährigen Mit-
arbeiterinnen.

Die Bürger von Mattighofen 
können sich auch künftig auf 
kompetente Betreuung in allen 

rechtlichen Angelegenheiten 
verlassen – nun an zwei Amts-
stellen. Dr. Barbara Pache und 
Dr. Ramona Eberl werden den 
Sprengel weiterhin zuverläs-
sig betreuen, wobei die ers-
te Rechtsauskunft wie bisher 
unverbindlich und kostenlos 
bleibt.

vlnr.: Dr. Barbara Pache, Mag. Alfred Huemer, Dr. Ramona Eberl, Dr. Claus Lumerding

Foto: Andrea Lumerding

Lernen, Gestalten, Mitmachen – für jede/n ist etwas dabei!
Die Volkshochschule Oberösterreich ist eine Bildungseinrichtung der Arbeiter-
kammer Oberösterreich. Unser Auftrag ist es, der Bevölkerung ein leistbares, 
breit gefächertes Programm in den Bereichen Allgemeinbildung, Gesundheits-
vorsorge und persönliche Entwicklung wohnortnah zur Verfügung zu stellen. 
Wir veröffentlichen unser Programm, 2x im Jahr in einem gedruckten Kursheft 
und auf unserer Internetseite www.vhsooe.at. 
Interessierte können sich auch in den sozialen Medien informieren 
www.facebook.com/VHSBraunau/.

Es gibt eine Vielzahl an Ermäßigungen:
 • 10% AK-Leistungskartenermäßigung für alle Arbeiterkammermitglieder
 • AK-Bildungsbonus in Höhe von max. € 150,– (Sprachen, EDV, Rückenfitness)
 • 30% VHS Familienvorteil: ein Vollzahler, jedes weitere Familienmitglied im
  gemeinsamen Haushalt erhält eine 30%ige Ermäßigung
 • Elternbildungsgutscheine des Landes OÖ für gekennzeichnete Kurse, uvm.

NEU: 
Digitale Kompetenzoffensive – kostenlose Workshops „Digital Überall“
Für all jene die sich fit für die digitale Zukunft machen möchten, werden im 
Rahmen der Digitalen Kompetenzoffensive des Bundeskanzleramtes kostenlose 
Workshops für Handynutzung, Sicherheit im Internet, Künstliche Intelligenz (KI), 
ID Austria und Apps im Alltag angeboten (siehe Veranstaltungskalender März).

Kontakt: Ulrike Stadler, mattighofen@vhsooe.at, 43 676 8455 00 383

Deutsch A1 Teil 1 - Deutsch als
Fremdsprache/Zweitsprache -
Integrationskurs

13.01. BFI Produktionsschule
Mattighofen

Deutsch A1 Teil 2 - Deutsch als
Fremdsprache/Zweitsprache -
Integrationskurs

13.01. BFI Produktionsschule
Mattighofen

Yoga für alle - Morgen Yoga 14.01. BFI Produktionsschule
Mattighofen

Deutsch A2 Teil 2 - Deutsch als
Fremdsprache/Zweitsprache -
Integrationskurs

14.01. BFI Produktionsschule
Mattighofen

Deutsch B1 Teil 1 - Deutsch als
Fremdsprache/Zweitsprache

14.01. BFI Produktionsschule
Mattighofen

ÖIF-Integrationsprüfung 
Deutsch
A2 mit Werte- und
Orientierungswissen

01.02. BFI Produktionsschule
Mattighofen

Yoga für Anfänger:innen und
leicht Fortgeschrittene

04.02. BFI Produktionsschule
Mattighofen

Bauchtanz - Anfängerinnen - 
Level 1

05.02. BFI Produktionsschule
Mattighofen

Bauchtanz - Fortgeschrittene -
Level 2

05.02. BFI Produktionsschule
Mattighofen

smovey® - Erlebe die Kraft der
sanften Bewegung

06.02. BFI Produktionsschule
Mattighofen

Digital Überall - 
Nützliche Apps im Alltag

06.03. BFI Produktionsschule
Mattighofen

Digital Überall - 
Was mein Handy alles kann

13.03. BFI Produktionsschule
Mattighofen

Digital Überall - 
Sicher unterwegs im Internet

20.03. BFI Produktionsschule
Mattighofen

Alle Details finden Sie in unserem Programmheft 
oder im Web unter www.vhsooe.at

NEU

NEU

NEU
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Neueröffnung

Änderungsschneiderei in Mattighofen
Ab dem 2. Januar 2025 eröffnet in der Moosstraße 2 in Mat-
tighofen eine neue Änderungsschneiderei unter der Leitung 
von Davut Oluc.

Zu den angebotenen Dienstleistungen gehören: 
 - Änderungen aller Art 
 - diverse Bügelservices
 - Trachten- und Lederreparatur
 - individuelle Sonderreparaturen
 - Austausch von Reißverschlüssen
 - Änderungen und Reparaturen von Vorhängen

Inhaber Davud Oluc bietet seinen Kunden an, ihre einstigen Lieb-
lingsstücke und Kleidungsstücke so umzuwandeln, dass diese wie-
der getragen werden können.
Ein besonderes Highlight ist der Expressservice, bei dem Kunden 
ihre Kleidungsstücke am nächsten Werktag abholen können. Da-
vut Oluc freut sich darauf, seine Kunden willkommen zu heißen 
und ihnen mit seiner Expertise bei der Pflege und Wiederherstel-
lung ihrer Textilien zu helfen.

Kontakt Davud Oluc: 
5230 Mattigofen, Moosstraße 2; Tel: +43 660 137 65 21

Öffnungszeiten: Mo - DO: 8:30 - 12:30 Uhr  | 14:00 - 18:00 Uhr 
 Fr:  8:30 - 13:00 Uhr  | 15:00 - 18:00 Uhr
 Sa:  8:30 - 14:00 Uhr

Die MODESTUBE zieht um!
Ab Januar 2025 begrüßt Chris-
tine Schmitzberger ihre Kun-
dinnen und Kunden in den 
neuen, gemütlichen Räum-
lichkeiten der MODESTUBE – 
direkt gegenüber, im ehema-
ligen Geschäft AMBIENTE am 
Stadtplatz Nr. 62.

Die MODESTUBE ist ein beson-
derer Anlaufpunkt für alle, die 
auf der Suche nach komfortab-
ler und fraulicher Mode sind, 
die auch in Übergrößen stilvoll 
aussieht. Die Inhaberin Christi-
ne Schmitzberger legt großen 
Wert auf Kleidung, die nicht 

nur gut sitzt, sondern auch an-
genehm zu tragen ist – unab-
hängig von kurzlebigen Mode-
trends. 

So ist die MODESTUBE zu einer 
beliebten Adresse geworden, 
gerade für Kundinnen, die eine 

modische, zugleich bequeme 
Auswahl suchen.

Wie gewohnt bietet die MO-
DESTUBE eine breite Auswahl 
an Konfektionsgrößen von 
30/40 bis 52/54 und bleibt da-
mit eine verlässliche Anlaufstel-
le für modebewusste Frauen, 
die Vielfalt und Tragekomfort 
zu schätzen wissen. 

Christine Schmitzberger und ihr 
Team freuen sich darauf, Sie ab 
Januar in den neuen Räumen 
begrüßen zu dürfen und Sie mit 
einer individuellen Beratung 
willkommen zu heißen – für 
ein Einkaufserlebnis, dass Ihre 
Wünsche und Bedürfnisse ins 
Zentrum stellen.“

Öffnungszeiten:  
Mo - Sa: 9:00 - 12:00 Uhr 

Fotos: Davud Oluc
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Zinngießerhaus Mattighofen
Museum und Vereinsheim des Priv. Uniform. Bürgerkorps Mattighofen

Um das Jahr 1400 errichtet, 
war das Gebäude einst Teil 
der Befestigungsanlage des 
Marktes Mattighofen. Im Jahr 
1683 viel ein großer Teil des 
Gebäudes einem Brand zum 
Opfer. Von 1686 bis 1908 ver-
richteten etliche Generatio-
nen von Zinngießern ihr Hand-
werk in diesem Gebäude und 
prägten so den Namen „Zinn-
gießerhaus“. 

Das Zunftzeichen der Zinngie-
ßer mit der Jahreszahl 1686 un-
ter dem Giebel zeugt aus dieser 
Zeit. Später wechselte das Ge-
bäude mehrmals die Besitzer 
bis es schließlich 1965, unter 
dem damaligen Kommandant 
Major Dr. Thomas Steidl sen., 
angekauft und von den Kame-
raden der Bürgergarde 1966 - 
1968 vor dem Verfall gerettet 
wurde. 

1992 wurde das Zinngießerhaus 
unter Mithilfe der Mitglieder 
größtenteils eigenhändig reno-
viert. Hier wurden sehr viele 
Arbeitsstunden in der Freizeit 
investiert. Aber der Zahn der 
Zeit nagte weiterhin am ehr-
würdigen Gebäude und so stand 
2023/24 eine umfangreiche Ge-
neralsanierung ins Haus. 

Mit der finanziellen Unter-
stützung der Leaderregion 
Oberinnviertel-Mattigtal, der 
tatkräftigen Mithilfe von Ka-

meraden des Bürgerkorps und 
der Unterstützung der Stadtge-
meinde Mattighofen wurde un-
ter der Leitung von Komman-
dant Stv. Rudolf Schamberger 
wieder Hand angelegt.

Eine neue Dacheindeckung, 
Fenster, Fenstergitter und ein 
neuer Balkon sowie die Reno-
vierung der Fassade waren nur 

einige der dringend erforderli-
chen Maßnahmen am Zinngie-
ßerhaus. 
Auch das Innere des Gebäudes 
galt es in Wert zu setzen und 
so wurden neben neuen Elek-
tro- und Sanitärinstallationen, 
Verputz und neuen Fliesen 
auch ein Bürgergardemuseum 
eingerichtet, in dem nun viele 
historische Gegenstände von 

Besuchern besichtigt werden 
können.

Durch diese umfangreiche Sa-
nierung kann mit Stolz festge-
halten werden, dass ein Stück 
Mattighofner Geschichte und 
das Zuhause der Priv. Uniform
Bürgerkorps Mattighofen, auch 
für nachfolgende Generationen 
erhalten bleibt.

historische Zinngießerei aus dem 
17. Jahrhundert

Turmzimmer im ältesten Teil des Zinngie-
ßerhauses, errichtet um das Jahr 1400

Fahnenzimmer mit Bürgergardemuseum

Die Bürgergarde bietet auch Führungen an. Anfragen können direkt über die Website gestellt werden.
https://www.buergerkorps-mattighofen.com

Fotos: Priv. Uniform. Bürgerkorps Mattighofen
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Gedenkgottesdienst
„80 Jahre Ankunft der Banater und Siebenbürger im Innviertel“

Ab Anfang November 1944 
kamen tausende Flüchtlinge 
in Pferdewagen und Eisen-
bahnwaggons im oberöster-
reichischen Innviertel an. 

Unter diesen Geflüchteten 
stammte ein großer Teil aus 
Mettersdorf in Nordsiebenbür-
gen, Felldorf in Südsiebenbür-
gen, Liebling im rumänischen 
Banat, aus der Bukowina, eben-
falls kleinere Gruppen aus dem 
ehemaligen Jugoslawien, sowie 
Einzelne aus anderen Orten in 
Siebenbürgen. Ein großer Teil 
dieser Flüchtlinge zog in der 
Folgezeit weiter nach Deutsch-
land, andere wanderten in die 
USA, nach Kanada und nach 
Brasilien aus. Diejenigen, die 
hierblieben, begannen ab den 
1950er Jahren eigene Siedlun-
gen zu bauen, denen in der Fol-
ge auch mehrere evangelische 
Kirchbauten im Bezirk Braunau 
folgten, darunter befand sich 
auch die Evangelische Kirche 
Mattighofen.

Aus Anlass dieser Ereignisse vor 
80 Jahren lud die Siebenbürger 
Nachbarschaft Mattigtal unter 
der Obfrau und Nachbarmut-
ter Johanna Schleßmann, der 
Verband der Lieblinger in Ös-
terreich und die evangelische 
Pfarrgemeinde am 3. Novem-
ber 2024 zu einem Gedenkgot-
tesdienst in die Kirche von Mat-
tighofen ein. 
Pfarrer i.R. Frank Schleßmann 
hielt die Liturgie und führte 
durch den Gottesdienst, Supe-
rintendent Wolfgang Rehner 
aus Graz übernahm die Predigt. 
Ihm gelang es durch diese, in 
die vorgelesene Berichte von 
Zeitzeugen eingebaut wurden, 
die Mitfeiernden anzusprechen 
und mitzunehmen. 

Musikalisch umrahmt wurde 
dieser Gottesdienst von der 
Siebenbürger Blasmusik Mun-
derfing und dem Kirchenchor, 
an der Orgel Helmut Schmedt. 
Kurator Roland Theil konnte 
in der übervollen Kirche zahl-
reiche Ehrengäste aus Kirche 

und Politik begrüßen, unter 
anderem den Bischof der Ka-
tholischen Kirche von Oberös-
terreich und aus Wien den Ver-
treter der Evangelischen Kirche 
im Bundeskanzleramt sowie 
den stellvertretenden Bürger-
meistersprecher des Bezirkes 
Braunau a. I. Albert Troppmair. 

Pfarrer Schleßmann nannte alle 
anwesenden Zeitzeugen, die 
noch in der alten Heimat gebo-
ren wurden, namentlich. Der 
Bitte von Nachbarmutter Jo-
hanna Schleßmann, dass mög-
lichst viele in der Siebenbürger 
Tracht teilnehmen möchten, 
wurde gebührend entspro-
chen. Auch aus anderen Nach-
barschaften kamen Trachten-
träger.

Nach dem Gottesdienst, der 
von vielen als bewegend und 
ergreifend bezeichnet wurde, 
saßen und standen die Teilneh-
menden bei Imbiss, Getränken, 
Kaffee und Mehlspeisen zu-
sammen, führten Gespräche 
und freuten sich über das Wie-
dersehen mit Verwandten und 
Landsleuten, die aus der nähe-
ren und weiteren Umgebung 
gekommen waren. 

Bürgermeistersprecher Bezirk Braunau 
Troppmair Albert

vlnr.: Der steirische Superintend Wolfgang Rehner, Bischof Manfred Scheuer und 
der Mattighofener Pfarrer i. R. Frank Schleßmann

Fotos: J. u. F. Schleßmann, M. Lutsch
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Kulturinteressierte on Tour
Rückblick und neue Termine für 2025

Die Beteiligung an den Kul-
turaktivitäten im Jahr 2024 
war erfreulich hoch. Sowohl 
die Kulturfahrt ins Salzkam-
mergut nach Gmunden und 
Traunkirchen im Juni als auch 
die Operettenfahrt nach Bad 
Ischl zur Aufführung des Bet-
telstudenten stießen auf re-
ges Interesse, wie auch ein ge-
meinsames Foto mit einigen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern zeigt.

Für den Sommer 2025 ist er-
neut eine Fahrt nach Bad Ischl 
geplant, und erfahrungsgemäß 
ist der Bus rasch ausgebucht – 
Interessierte sollten sich daher 
rechtzeitig anmelden.

Auf dem Programm stehen 
diesmal die Operetten „Eine 
Nacht in Venedig“ von Johann 
Strauss und „Orpheus in der 
Unterwelt“ von Jacques Offen-
bach. Nachmittagsvorstellun-
gen sind wie gewohnt geplant; 
die Aufführungen finden im Juli 
und August statt.

Eine besondere Einladung gilt 
der Lesung am 23. Januar um 
18 Uhr mit Frau Hannelore 
Stelzhammer. Sie wird eigene 
Haikus (eine japanische Dicht-
form) sowie humorvolle Lime-
ricks vortragen. Zuvor öffnet 
um 16 Uhr im Saal des Schlos-
ses eine kleine Goldhaubenaus-
stellung ihre Türen.

Anmeldung bzw. Information erhalten Sie von Ihrer Kulturreferentin Maria Schiemer,  Email: schiemer.maria@yahoo.com

Foto: Maria Schiemer

FB Mattigtal Mammuts 
Saisonbeginn der U12- und U14-Mannschaft

Viele neue Gesichter im Alter 
zwischen sechs und neun Jah-
ren haben im Herbst mit dem 
Floorball-Training begonnen.

Bereits am 19. Oktober fand 
der erste Spieltag statt – ein 
Heimspieltag, der für einen be-
sonders schönen Saisonstart 
sorgte. Vor den Augen zahlrei-
cher Eltern und Freunde trat 
die Mannschaft gegen den UHC 
Linz, den FBV Haag, die SU Bad 
Ischl und die Starbulls Salzburg 
an. In der U12-Liga beträgt die 
Spielzeit 2 x 15 Minuten.

Das Team wird in dieser Saison 
von Jordis und Kristina an der 
Bande betreut. Der Spieltag 
war äußerst spannend, und die 
noch sehr junge Mannschaft 
konnte viel wertvolle Match-
praxis sammeln. 
Die nächsten Spieltage sind 
am 23. November in Haag am 
Hausruck, am 11. Januar in Linz 
und am 9. März ebenfalls in 
Linz. Den Saisonabschluss bil-
det das Qualifikationsturnier 
für die Österreichische Meis-
terschaft, das am 6. April in 
Strobl stattfindet.

Das U14-Team tritt in dieser 
Saison in einer Spielgemein-
schaft mit dem FBV Haag ‚99 
an. Am Ende des Tages konnte 
das Team ein Unentschieden 
gegen die SU Bad Ischl (7:7) 
sowie Siege gegen die SU Puch-
kirchen (13:3) und den UHC 
Linz (8:2) verbuchen. Nach dem 
ersten Spieltag liegt die Mann-
schaft auf dem zweiten Tabel-
lenplatz, punktgleich mit der 
SU Bad Ischl. 

Auch hier versprechen die 
Spieltage – am 24. November 

in Haag, am 18. Januar in Linz 
und am 22. März in Linz – eine 
spannende Saison.

Derzeit werden insgesamt 25 
Kinder im Nachwuchsbereich 
betreut.

Wenn ihr uns folgen wollt und 
keine Neuigkeiten verpassen 
möchtet, schaut doch auf Ins-
tagram vorbei: 
@fb_mattigtal_mammuts!

Fotos: FB Mattigtal Mammuts
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TC Promotech Mattighofen
Dieses Jahr war wieder einiges los beim TC Promotech Mattighofen! Der Sommer ist natürlich Hauptsaison und somit konnten 
einige Events über die Bühne gebracht werden.

Die Meisterschaftssaison war ein voller Erfolg für alle Mannschaf-
ten, die 1er Damen konnten sich sogar den wiederholten Meis-
tertitel in der Landesliga West erkämpfen und somit für nächste 
Saison einen Platz in der Oberösterreichischen Liga sichern! Be-
reits eine Woche vor Meisterschaftsende setzten sich die Mädels 
gegenüber den anderen Mannschaften durch und bauten ihren 
Punktevorsprung so weit aus, dass sie den ersten Platz fixierten.

Weiter ging es mit dem jährlichen Programm für junge motivierte 
Spielerinnen und Spieler. Die Ferienaktion „Happy Tennis“ und un-
ser Tenniscamp waren wie jedes Jahr ein voller Erfolg. Mit über 10 
Kindern bei der Ferienaktion und über 50 Kindern in der Intensiv-
woche konnte die Woche mit Spiel und Spaß gemeistert werden!

Zum Abschluss der Saison liegt der Fokus auf den Nachwuchsspie-
lerinnen und -spielern, denn Ende August startet jedes Jahr die 
Jugendmeisterschaft. Zahlreiche Mannschaften konnten heuer 
gestellt werden, darunter zwei U10 Mannschaften, eine U14 und 
eine U18 Mannschaft. 

Nicht zu vergessen ist die interne Vereinsmeisterschaft unter der 
Turnierleitung Lucas Kopf, die natürlich das Highlight der Saison 
für viele Spielerinnen und Spieler ist. Zwei Wochen lang messen 
sich die Vereinsmitglieder auf den Plätzen, doch am Ende können 
sich nur ein paar durchsetzen. Die diesjährigen Clubmeisterin und 
Clubmeister sind Eva Windhager und Michael Christl. Gratulation!

1er Damen des TC Promotech Mattighofen

Clubmeisterin Eva Windhager und Clubmeister Michael Christl

Die Saison ist nun offiziell zu Ende und der Tennisclub freut sich, euch nächstes Jahr wieder begrüßen zu dürfen!

Tenniscamp 2024 Fotos: TC Mattighofen
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Stadtmusik Mattighofen
Wie bereits in der letzten 
Ausgabe angekündigt, fand 
am 9. November im Stadtsaal 
Matti  ghofen das jährliche 
Herbstkonzert der Stadtmu-
sik Matti  ghofen statt . Zahlrei-
che Besucher sorgten für eine 
wunderbare Atmosphäre und 
belohnten die Musiker mit 
großzügigem Applaus.

Für all jene noch mehr musika-
lischen Genuss erleben möch-
ten, gibt es bald eine neue Ge-
legenheit: 
Am 15. Dezember spielt der 
Nachwuchs der Stadtmusik bei 
einem Weihnachtskonzert in 
der Pfarrkirche Schalchen. Das 
Konzert beginnt um 15:00 Uhr. 
Die „Drei Musik-Tiere“ freuen 
sich auf zahlreiches Publikum.

Der letzte Fixpunkt im Kalen-
der der Stadtmusik Matti  gho-
fen ist das dreitägige Neu-
jahranblasen, das in diesem 
Jahr vom 26. bis 28. Dezember 
2024 sta�  indet. Dabei zie-
hen die Musiker von Haus zu 
Haus, um musikalische Neu-
jahrswünsche zu überbringen.

Aufgrund der steigenden Ein-
wohnerzahl in Mattighofen 

wurde das Gebiet für das Neu-
jahranblasen vor zwei Jahren 
in einen nördlichen und einen 
südlichen Teil aufgeteilt. Der 
Stadtplatz wird traditionell am 
dritten Tag, dem 28. Dezember, 
bespielt.

Nachdem im vergangenen Jahr 
der südliche Teil zum Zug kam, 
ist heuer der nördliche Teil an 
der Reihe. Die Grenze zwischen 

den beiden Gebieten verläuft 
entlang des Kühbachwegs, der 
Unterlochnerstraße bis zum 
Kreisverkehr der B147, der 
Braunauerstraße (Schloßberg), 
der Postgasse und der Harloch-
nerstraße.

Für Haushalte, die in diesem 
Jahr leider keinen Besuch der 
Stadtmusik erhalten, besteht 
dennoch die Möglichkeit, die 

Arbeit der Musiker zu unter-
stützen. Die Stadtmusik freut 
sich über jede Spende.

Empfänger:
Stadtmusik Mattighofen
IBAN: AT91 2040 4083 0510 1753
Verwendungszweck:
Neujahranblasen 2024

Die Stadtmusik 

Mattighofen 

wünscht 

besinnliche 

Weihnachten 

und einen 

guten Rutsch ins 

neue Jahr!

Neujahrsanblasen im Stadtteil Nord

Foto: Stadtmusik Mattighofen
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100 Jahre Goldhaubengruppe Mattighofen

Die Goldhauben- und Kopf-
tuchgruppe Mattighofen fei-
erte dieses Jahr ihr 100-jähri-
ges Bestehen. 
Die Gründung erfolgte im Jahr 
1924, als sich zunächst Bür-
gersfrauen, Geschäftsfrauen 
und Bäuerinnen in traditio-
neller Haube oder Kopftuch 
zusammenschlossen. Ab den 
1970er Jahren öffnete sich die 
Gruppe zunehmend und ge-
wann auch Frauen aus anderen 
Berufsbereichen als Mitglieder 
hinzu. 1996 übernahm Erika 

Trunkenpolz die Leitung der 
Gruppe. 
Bereits seit 1997 ist die Gruppe 
mit ihrem „Goldhaubencafé“ fes-
ter Bestandteil des Weihnachts-
marktes. Dank der Einnahmen 
aus diesen Veranstaltungen 
konnten bisher beeindruckende 
39.000 Euro an soziale Zwecke 
gespendet werden. 2007 wurde 
Maria Schiemer Obfrau. Eine 
besondere Tradition besteht 
darin, am 24. Dezember Kerzen 
auf den Gräbern verstorbener 
Mitglieder zu entzünden.

Auch überregional ist die 
Goldhaubengruppe Mattigho-
fen mit Auftritten aktiv. Ob in 
Kirchham, beim Landestrach-
tenfest in Pfunds, beim Schüt-
zenfest in Kitzbühel oder bei 
der Kaisermesse in Bad Ischl 
– die Teilnahme an diesen Ver-
anstaltungen ist ein wichtiger 
Höhepunkt im Vereinsleben 
und unterstreicht die Verbun-
denheit zur Tradition.

Das 100-jährige Jubiläum am 8. 
Juni wurde mit einer Messe in 

der Stiftspfarrkirche und einem 
Festzug gefeiert, bei dem Ver-
treterinnen von 38 Goldhau-
bengruppen und Ehrengäste 
anwesend waren. Die Stadtmu-
sik begleitete den Festzug zum 
Festsaal, wo Ehrungen und ein 
geselliger Abschluss stattfan-
den. Die Goldhaubengruppe 
Mattighofen blickt mit Stolz 
und Dankbarkeit auf ihre jahr-
hundert gelebte Tradition und 
Gemeinschaft zurück.

Foto: Hans Luttinger

Weitere Details zu den einzelnen Aktivitäten finden Sie unter: https://www.alpenverein.at/mattighofen
Alle ausgeschriebenen Touren werden von unseren Tourenführern ehrenamtlich vorbereitet und durchgeführt. Die Teilnahme erfolgt 
in Eigenverantwortung und auf eigene Gefahr. Es wird vorausgesetzt, dass die Teilnehmer über die entsprechenden konditionellen und 
technischen Fähigkeiten für die einzelnen Unternehmungen verfügen.

Legende Zielgruppe:
A -> Allgemein
F -> Familie mit Kinder
H -> Hochalpin
J -> Jugend
K -> Klettern
S -> Skitouren
V -> Vereinsabend
MTB -> Mountainbike

 

Aktivitätenplan 
Herbst - Winter 2024/25 

 
Datum Aktivität Info TelNr. Zielgr. 
09.11.24 Wanderung zur Dichtlalm Trillsam Gerda 0676/5410760 A 
22.11.24 Aufwärmen Kräftigen Dehnen Heller Hildegard 0049 16090172740 A 
24.11.24   E-Mountainbike-Tour Stoißer Alm Erlmoser M&C 0664/5332196 MTB 
29.11.24 Aufwärmen Kräftigen Dehnen Heller Hildegard 0049 16090172740 A 
06.12.24   Vereinsabend 19.00 Uhr Vereinsheim  V 
07.12.24 Skitour je nach Schneelage Priewasser Alex 0664 8451748 S 
12.12.24 Notfall Lawine Probst Hannes 0660/9449162 A, S 
14.12.24 Notfall Lawine, leichte Tour Probst Hannes 0660/9449162 S 
31.12.24 Silvesterwanderung Zinkenkopf Schiemer  Herbert  0650/5104265 A 
03.01.25   Vereinsabend 19.00 Uhr Vereinsheim  V 
05.01.25 Jahreseröffnungstour Schober Probst Hannes 0660/9449162 A 
11.01.25 Skitour je nach Schneelage Priewasser Alex 0664 8451748 S 
18.01.25 Tagesskitour Probst Lukas 0650/5730209 S 
19.01.25 Pistenskitour Hochschwarzeck  Schiemer  Herbert 0650/5104265 S 
25.01.25 Skifahren Leogang, Saalbach Probst Hannes 0660/9449162 S 
07.02.25 Vereinsabend 19.00 Uhr Vereinsheim  V 
15.02.25 Tagesskitour Probst Hannes 0660/9449162 S 
21.02.25 Nachtskitour Götschenkopf Schiemer  Herbert 0650/5104265 S 
07.03.25 Vereinsabend 19.00 Uhr Vereinsheim  V 
19.03.25 Skitour Spielbergalm Schiemer  Herbert 0650/5104265 S 
21.03.25   Wanderung Schmolln, Höhnhart…  Trillsam Gerda 0676/5410760 A 
22.03.25   Kids Mountainbike Tour Erlmoser M&C 0664/5332196 MTB 
04.04.25 Vereinsabend 19.00 Uhr Vereinsheim  V 

04.-06.04. 
2025 

Skihochtouren am Rifflsee/Pitztal 
 

Priewasser Alex 0664 8451748 S 

 
Legende Zielgruppe: 

AAllgemein FFamilien mit Kindern KKlettern SSkitouren 
JJugend VVereinsabend HHochalpin MTBMountainbike 

 
 

Alle ausgeschriebenen Touren werden von unseren Tourenführern ehrenamtlich vorbereitet und 
durchgeführt. Die Teilnahme erfolgt in Eigenverantwortung und auf eigene Gefahr. Es wird 
vorausgesetzt, dass die Teilnehmer über die entsprechenden konditionellen und technischen 
Fähigkeiten für die einzelnen Unternehmungen verfügen. 

 

Aktivitäten Alpenverein Mattighofen
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Abfallabfuhrkalender 1. Quartal 2025

Restabfall/Papiertonne/Biotonne: Der gesamte Stadtplatz sowie der Mühl-
weg gehören zum Abholgebiet Ost, ansonsten erfolgt die Trennung entlang 
der Braunauer Straße bzw. Mattseer Straße.

Papiertonne und „Gelber Sack”: Achtung! In folgenden Straßen werden 
die Papiertonne und der „Gelber Sack” lt. Termine Abholung WEST abge-
holt: Trattmannsberger Weg, Franz-Lehar-Straße, Robert-Stolz-Straße, An-
ton-Bruckner-Straße, Johann-Strauß-Straße, Schillerstraße, Trattmannsberg, 
Siebenschläferweg, Mattseer Straße. 

Entlang der gesamten Braunauer Straße (beidseiti g) erfolgt die Entleerung 
der Papiertonne am Montag bzw. Dienstag!

Infos zur Papiertonne und zum „Gelben Sack“ erteilt der BAV unter Tele-
fon: 07722 / 66 800 • E-Mail: offi  ce@bav-braunau.at

Bitte die Abfallabfuhrbehälter immer schon am Abend vor dem jeweiligen 
Termin bereitstellen. 

Bitte die Biotonne für jede Entleerung bereitstellen, auch wenn diese nur zur 
Hälfte gefüllt ist. An Feiertagen kann es zu zeitlichen Verzögerungen kom-
men, bitte die Tonnen stehen lassen. Im Winter bitte keinen nassen Abfall 
einfüllen, Abfall friert ein, was zu einer Teilentleerung der Abfalltonne führen 
kann. Vor allem in der kalten Jahreszeit bitte darauf achten, dass für die Bio-
tonne ein Maisstärkesack als Einlage verwendet wird, um das Anfrieren zu 
vermeiden.
Legende: 
 wöchentliche Abfuhr (grüner Aufkleber)   
  zweiwöchige Abfuhr (roter Aufkleber)  
  vierwöchige Abfuhr (gelber Aufkleber)
  Papiertonne   
   Biotonne zweiwöchig/vierwöchig (violetter Aufkleber)
 Biotonne zweiwöchig (brauner Aufkleber)
 Kunststoffsammlung - der „Gelbe Sack”

ASZ Mattighofen • 5230 Mattighofen, Kühbachweg 1b
Öffnungszeiten:  Mo. - Do. 8 - 17 Uhr  •  Fr. 8 - 18 Uhr  •  Sa. 8 - 12 Uhr

Do 02.01.       

Do 09.01.       

Mo 13.01.       

Do 16.01.       

Di 21.01.       

Do 23.01.       

Mo 27.01.       

Do 30.01.       

Do 06.02.       

Mo 10.02.       

Do 13.02.       

Do 20.02.       

Mo 24.02.       

Do 27.02.       

Di 04.03.       

Do 06.03.       

Mo 10.03.       

Do 13.03.       

Do 20.03.       

Mo 24.03.       

Do 27.03.       

Do 03.04.       

Mo 07.04.       

Do 10.04.       

Di 15.04.       

Do 17.04.       

Di 22.04.       

Do 24.04.       

Mi 30.04.       

Abholung WEST
Do 02.01.       

Mi 08.01.       

Mo 13.01.       

Mi 15.01.       

Mi 22.01.       

Mo 27.01.       

Di 28.01.       

Mi 29.01.       

Mi 05.02.       

Mo 10.02.       

Mi 12.02.       

Mi 19.02.       

Mo 24.02.       

Mi 26.02.       

Mi 05.03.       

Mo 10.03.       

Di 11.03.       

Mi 12.03.       

Mi 19.03.       

Mo 24.03.       

Mi 26.03.       

Mi 02.04.       

Mo 07.04.       

Mi 09.04.       

Mi 16.04.       

Di 22.04.       

Do 24.04.       

Mi 30.04.       

Abholung OST
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Älter als 90 Jahre
Johann Grubmüller Maria Huber (1932)
Margaretha Reiter Elisabeth Kugler

Hochzeitjubiäen

Herzliche Gratulation!
75 Jahre

Georg Forstenpointner
Wilhelm Schirmer

80 Jahre
Waltraud Bammer
Dietlinde Bochdansky

85 Jahre
Anna Sixt
Ernst Schoppitsch

90 Jahre
Wolfgang Linke

Gabriela und Ing. Franz Kaser
Goldene Hochzeit

Ob Goldene Hochzeit (50 Jahre), Diamantene Hochzeit (60 Jahre), Eiserne Hochzeit (65 Jahre), 
Steinerne Hochzeit  (67½ Jahre),  Gnaden-Hochzeit (70 Jahre), 

Juwelen-Hochzeit (72½ Jahre) oder sogar Kronjuwelen-Hochzeit (75 Jahre) – 
ein solch außergewöhnliches Jubiläum verdient besondere Aufmerksamkeit!

Ihr Bürgermeister Ing. Daniel Lang freut sich, Ihnen persönlich zu gratulieren 
und diesen bedeutenden Anlass mit Ihnen zu würdigen.

Zur Terminvereinbarung oder für weitere Details wenden Sie sich bitte an 
Frau Berghammer (+43 7742 2255-16)

Feiern Sie 2025 ein besonderes  Ehejubiläum?

Anna Maria und Ambros Pasch
Eiserne Hochzeit

Erna und Hermann Piereder
Juwelen Hochzeit

Waltraud Bammer  |  80 Jahre

Lydia und Ludwig Mayringer
Eiserne Hochzeit



Wir suchen DICH!
Du bist zwischen 9 und 15 Jahre alt? Du willst das Feuerwehrleben live erleben? Dann komm doch einfach mal vorbei. 

Die Feuerwehrjugend Mattighofen trainiert jeden Freitag von 17:30 bis 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus.

Freiwillige Feuerwehr Mattighofen
THL-Abzeichen in Bronze

Vor ein paar Tagen stellte sich seit langem ein Trupp der FF Mat-
ti ghofen der THL-Abnahme (Technisches Hilfeleistungsabzei-
chen) in Bronze.

Hierbei wird ein Verkehrsunfall simuliert, welcher von den unter-
schiedlichen Trupps abgearbeitet werden muss. Die Prüfung wur-
de fehlerfrei in der Sollzeit abgelegt.

Ein großer Dank an Markus Maier, welcher das Team unterstützte, 
obwohl er bereits das Abzeichen hat.

Die diesjährige Herbstübung fand am 11. Oktober in der Berufs-
schule Matti  ghofen statt . Dabei wurde ein Zimmerbrand simu-
liert, der einen gesamten Gebäudetrakt stark verrauchte und 
die Rett ung von insgesamt 16 Kindern erforderte. 
Für ihre Unterstützung als Stati sten gebührt der Jugendgruppe 
Matti  ghofen ein herzliches Dankeschön.

Die Rettungsaktion wurde durch zwei Atemschutztrupps sowie 
mithilfe eines Hubsteigers durchgeführt. Da das Feuer bereits 
auf den Dachstuhl übergegriffen hatte, kamen zwei C-Strahlrohre 
zur Brandbekämpfung zum Einsatz. Die Wasserversorgung wurde 
durch eine Tragkraftspritze (TS) sowie einen Hydranten sicherge-
stellt.

Ein besonderer Dank gilt der Berufsschule Mattighofen für die Be-
reitstellung des Übungsgebäudes und die anschließende Verkös-
tigung. Ebenso gebührt den Feuerwehren Schalchen, Stallhofen, 
Pfaffstätt und Furth-Unterlochen ein Dank für die hervorragende 
Zusammenarbeit.

Herbstübung in der Berufsschule

Foto vlnr.: 
Stehend Andreas Adlmaninger, Alexander Kaltner, Lisa Greifeneder, Christoph 
Schindecker, Markus Maier und kniend Lukas Dax, Kevin Huber, Julia Schmitzbe-
rger, Selina Schamberger, Erich Zenz haben das Abzeichen in Bronze erfolgreich 
erworben – herzlichen Glückwunsch!

Fotos: Freiwillige Feuerwehr Mattighofen


